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04 Benefiz-Open-Air
Songs für die Ewigkeit mit MAFFAYpur
auf der Kulturinsel Wöhrmühle

wird immer beliebter
Das Sonnenkraftwerk für Zuhause
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Impressum

was momentan international versucht wird, ist ohne Beispiel: Das 

Betriebssystem der Weltwirtschaft, das jahrhundertelang auf 

fossilen Energien beruhte, soll in kürzester Zeit dekarbonisiert 

werden – um die Auswirkungen des Klimawandels zu 

begrenzen. Und das alles bei laufendem Betrieb. Betroffen 

sind alle, keiner kann sich wegducken, es geht jeden an.

Das bedeutet Herausforderung sowie Chance zugleich – 

ähnlich wie bei meinem eigenen Lebensweg: Dieser führ-

te mich unter anderem vom Schornsteinfegermeister 

und Umweltschutztechniker über den Ingenieur für 

Versorgungstechnik, den Windenergie-Anlagen-

planer bis zum Betriebswirt. Durch meine lang-

jährige Praxiserfahrung halte ich folgenden 

Dreiklang bei der Energiewende für sehr wichtig: 

erstens die Energieeinsparung. Jede Kilowatt-

stunde, die wir nicht benötigen, müssen wir 

nicht erzeugen. Zweitens die Energieeffizi-

enz, die wir in allen Bereichen steigern 

sollten. Und drittens den Ausbau der 

 erneuerbaren Energien. 

Wenn Sie sich nun fragen, was Sie als 

Verbraucher dafür tun können: Zu diesen 

Themen beraten wir unsere Kunden seit 

32 Jahren in unserem Energieberatungszent-

rum (EBZ). Es freut mich besonders, in einem 

so modernen und weitsichtigen Stadtwerk nun 

selbst seit April 2023 meine Ideen und mein Wissen 

einbringen zu dürfen. Und zwar als Abteilungsleiter für 

das neu geschaffene technische Kundenzentrum. Zu 

diesem gehört das EBZ genauso wie das Hausan-

schlusswesen, das als spartenübergreifende Einheit 

mehr Service bietet. Zögern Sie also nicht, uns anzuspre-

chen: Denn ob Energieeinsparung, Energieeffizienz oder 

der Einsatz von regenerativen Energien – jede und jeder 

kann sich engagieren. Packen wir es gemeinsam an.

Ihr

Stefan Sablofski

Abteilungsleiter Kundenzentrum Netz

Liebe Leserinnen 
und Leser,

Editorial
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Soweit wir in diesem Magazin bei Personengruppen das generische
Maskulinum verwenden, ist dies geschlechtsneutral gemeint und 
umfasst selbstverständlich männliche, weibliche und diverse Angehörige.

Seiten 04/05: MAFFAYpur –  
auf der Kulturinsel Wöhrmühle

Seiten 06/07/08: dos Santos – 
Genießerküche aus Brasilien

Seite 09: Stadtverkehr –  
digitale Infos vom ePaper

Seiten 10/11: Strom vom Balkon –  
die Kleinanlagen boomen 

Seiten 12/13: Lamm-Lichtspiele – 
Hightech im Arthouse-Kino

Seiten 14/15: 2024 –  
Bäder und Baustellen 
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•  Anlagenmechaniker/in:  
Du bist der Superheld der Technik! Mit 

deinem Werkzeug und Know-how zauberst 

du aus Metall und Rohren die Zukunft.

•  Fachangestellte/r für Bäderbetriebe: 
Träumst du von einem Arbeitsplatz,  

der nach Urlaub klingt? Pack deine 

Bade sachen ein und tauch ein in deine 

Traumausbildung. 

•  Elektroniker/in:  
Du bist zukünftig der Experte, der  

die Welt der Elektrotechnik beherrscht –  

von der grünen Zukunft bis zum 

 superschnellen Internet.

Eine Ausbildung bei den Stadtwerken – das läuft! Bei 

uns steht nicht nur deine berufliche Zukunft im Fokus, 

sondern auch deine persönliche Entwicklung. Wir 

bieten eine Vielzahl von Benefits, um sicherzustellen, 

dass du bei uns bestmöglich unterstützt wirst. Komm 

zu uns und überzeug dich selbst! 

Als Teil der Erlanger Stadtwerke spielst du eine ent-

scheidende Rolle in der sich wandelnden Welt der 

Energie. Von der Planung und Entwicklung erneuerbarer 

Energien bis hin zum Betrieb unserer Versorgungs-

netze, aber auch unserer Bäder und unseres Stadtver-

kehrs – die Möglichkeiten des Arbeitsalltags in der 

Versorgungsbranche sind vielfältig und wir brauchen 

deine Unterstützung! Unsere Ausbildungsplätze bieten 

eine einzigartige Chance, in einem energiegeladenen 

Umfeld zu lernen und zu wachsen. 

Wir haben dein Interesse geweckt? Weitere Informa-

tionen und Hinweise zur Bewerbung findest du unter

www.amliebstenmitdir.de 

 32 Tage Urlaub 

Benefits:

Tarifvertrag + Sonderzahlung

Weiterbildungsmöglichkeiten

Betriebliche Altersvorsorge
Vermögenswirksame Leistungen

E-Bikes und E-Roller für Dienstfahrten

Kantine mit Essenszuschuss

gesicherte Übernahmechance

Prämie bei erfolgreichem Abschluss

Fitnesskarte

Azubiausflüge

Energie im Blut? Hier bist du als Azubi  

an der richtigen Adresse. 

Azubis für 2024   
und 2025 wanted! 

Triff uns auf Ausbildungsmessen

Im Gespräch mit unseren Nachwuchskräften bekommst 

du Infos aus erster Hand und entdeckst die vielfältigen 

Möglichkeiten, die wir dir bieten. 

Worauf wartest du? Bewirb dich jetzt und starte deine 

Karriere bei uns. Wir ermöglichen dir nicht nur eine 

erstklassige Ausbildung, sondern auch die Chance, 

deine eigenen Ideen einzubringen und Teil eines innova-

tiven Teams zu werden. Sei dabei, wenn wir gemeinsam 

deine und unsere Zukunft gestalten!

Deutschlandticket gratis

über 1.200 €  
   schon im 1. Lehrjahr

4. Mai 2024: Ausbildungsbörse des 

Landkreises ERH in der  

Herzogenauracher Innenstadt

8. Juni 2024: „Meine ZUKUNFT –  

Mein BERUF“ im Forchheimer Kellerwald



MAFFAYpur – unser 
Benefiz-Open-Air 2024 

Auch in diesem Jahr haben 

wir uns einen Tag beim Open-

Air-Festival des Erlanger 

E-Werks für ein ESTW-

Benefiz konzert gesichert. Vielen Dank an 

dieser Stelle an die über 2.000 Besucher, 

die im letzten Jahr bei ABBAFever mit 

dem Kauf ihrer Eintrittskarte eine Spende 

von über 11.000 Euro an das Bayerische 

Rote Kreuz Erlangen-Höchstadt möglich 

machten. In diesem Jahr wird der Erlös an 

die Lebenshilfe Erlangen e. V. gehen, die 

sich hier vor Ort für Menschen mit Beein-

trächtigung einsetzt. Wir freuen uns sehr, 

dass wir mit diesem Benefizkonzert diese 

so wichtige Arbeit unterstützen können. 

2024 steht erneut ein musikalisches 

Ausnahmetalent im Mittelpunkt: 

Peter Maffay ist mit über 20 Nummer-

Eins-Alben und mehr als 50 Millionen 

verkaufter Tonträger der erfolgreichs-

te Künstler in den deutschen Charts. 

Songs für die Ewigkeit! Authentisch, leidenschaftlich, mitreißend!

 Wann und wo? Am 15. Juli 2024 um 19.30 Uhr auf der Kulturinsel Wöhrmühle in Erlangen.
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MAFFAYpur! 

Ausgezeichnet
 mit 

dem ersten Platz
 beim 

Deutschen Ro
ck &

 Pop Preis 2
019 in 

der  Kategori
e „Beste 

 Cover-/Reviv
alband“

15.7.15.7. Fahrradplanschbecken
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Info
Vom 11. bis 21. Juli 2024 lädt das 
E-Werk wieder zum Open-Air-Festival 
auf die Wöhrmühlinsel ein. Mittler-
weile ist das Event fester Bestandteil 
im Erlanger Veranstaltungskalender 
und die ESTW sind als Sponsor mit 
dabei. 

Genießen Sie das einzigartige Flair 
des Konzertgeländes an der Regnitz. 
Auch für 2024 hat das E-Werk ein 
erstklassiges Programm aus dem 
Hut gezaubert. Freuen Sie sich u. a. 
auf LaBrassBanda, Olli Schulz & 
Band, Jeremias und Silbermond. Am 
Sonntagnachmittag (14. Juli) gibt es 
ein Kinderkonzert. Das rappende 
Rhinozeros DIKKA präsentiert jede 
Menge wilde, freche und lustige 
Songs für starke Kinder! Das voll-
ständige Programm des Festivals 
finden Sie unter www.e-werk.de/
kulturinsel.

Die ESTW als Sponsor

Am 1. Mai 2024 ist es wieder so weit. Die ganze Stadt ist „Veranstal-

tungsort“ für die Fahrrad-Rallye Rädli. Mehrere Routen führen durch 

Erlangen. An über 100 Stationen gibt es ein Lösungswort und mit 

mindestens 20 davon kann an der abschließenden Verlosung am 

Rathausplatz teilgenommen werden.

Auch in diesem Jahr unterstützen wir die Rädli als Hauptsponsor und 

sind mit einem eigenen Stand am Rathausplatz vertreten. Dort öffnen 

wir unsere Trinkwasserbar und Stefan Sarfert aus München baut für 

uns seine Fahrradwaschanlage auf. Gegen eine kleine Spende wird Ihr 

Rad schonend gereinigt. Während Sie auf Ihr frisch geputztes Fahrrad 

warten, können Sie sich ein erfrischendes Glas Erlanger Trinkwasser 

gönnen oder Ihre Getränkeflasche auffüllen.

Weitere Infos: www.raedli.de oder www.estw.de/veranstaltungen

Mit den ESTW wird Ihr  
Rad rundum sauber 

Bis heute haben die Songs von Maffays 

Pop-Rock-Musik nichts an Intensität 

verloren. Mit Songs wie „Sonne in der 

Nacht“, „Über sieben Brücken musst 

du gehn“, „Und es war Sommer“ oder 

auch mit aktuelleren Titeln wie „Jetzt“ 

begeistert Peter Maffay Jung und Alt. 

Die Tribute-Band MAFFAYpur feiert 

den deutschen Kultmusiker auf eine 

ganz besondere Art und Weise. Dahinter 

steht eine Formation aus hochprofes-

sionellen Live- und Studiomusikern, 

die seit vielen Jahren äußerst erfolg-

reich in ganz Europa auftritt. Die 

Stimme von Sänger und Gitarrist 

Wolfgang Terne gleicht der von Peter 

Maffay zum Verwechseln. So gelingt 

es der Band, die Maffay-Fans restlos 

zu begeistern. Freuen Sie sich neben 

der festen Bandbesetzung mit sechs 

Vollblutmusikern auch auf Weltklasse-

Saxophonist René Decker. Er spielte 

schon mit Nena, Sarah Connor, Udo 

Lindenberg und war Bandleader und 

Komponist für Yvonne Catterfeld.

Der Vorverkauf läuft schon!

Tickets für das Benefizkonzert 

„MAFFAYpur – Songs für die Ewigkeit“ 

erhalten Sie zum Preis von 25 Euro im 

Vorverkauf bei Erlangen Ticket (Fuch-

senwiese 1, 91054 Erlangen, Telefon 

09131 80050, infothek@e-werk.de) 

oder online auf www.reservix.de. 

Nutzen Sie dafür gerne den unten 

stehenden QR-Code.

Im Ticketpreis enthalten ist bereits eine 

Spende an die Lebenshilfe Erlangen e. V. 

in Höhe von 5 Euro. Außerdem laden 

wir Sie am Konzertabend auf ein 

Getränk Ihrer Wahl ein (max. 5 Euro, 

Aufzahlung möglich). Den Getränkebon 

erhalten Sie am 

Einlass zum Festival-

gelände.

1.5.1.5.

04/05

Fahrradplanschbecken



Der schöne Außen-
bereich weckt eindeutig  

Frühlingsgefühle

Eine kulinarische Reise 
durch Brasilien 
Im Restaurant dos Santos hat sich Eliene A. dos Santos einen  

 Kindheitstraum verwirklicht. Ihre Kochkunst ist stark von der 

 traditionellen Küche der Großmutter geprägt.

In unserer kleinen Großstadt, weit entfernt von den 

exotischen Stränden Brasiliens, kann man ganz ohne 

Kofferpacken auf eine gastronomische Reise durch 

die vielfältigen Geschmäcker der südamerikanischen 

Küche gehen. Willkommen im Restaurant dos Santos! 

Im Herzen des Stadtteils Bruck ist das dos Santos ein 

Ort, an dem die Kultur Brasiliens durch traditionelle 

Gerichte und eine landestypische Atmosphäre zum 

Leben erweckt wird.

Ein Kindheitstraum geht in Erfüllung

Im Mai feiert das Lokal sein zweijähriges Bestehen 

und für die Inhaberin Eliene A. dos Santos ist dieser 

kleine Meilenstein ein ganz besonderer Moment. 

Schon als Kind hegte sie den Traum, später mal ein 

eigenes Restaurant zu führen. Ihre Leidenschaft fürs 

Kochen wurde früh geweckt. Bereits mit acht Jah-

ren begann sie in einem Hinterhof in ihrer Heimat 

Porto Seguro, einer Küstenstadt im Süden des 

Bundesstaats Bahia in Brasilien, eigene Kreationen 

auszutüfteln. 

Elienes Inspiration kommt vor allem von ihrer Groß-

mutter, einer Hebamme mit indianischen Wurzeln, die 

nicht nur vielen Menschen half, sondern auch eine 

begnadete Köchin war. Aus einfachen, aber wertvollen 

Zutaten, meist aus ihrem eigenen Garten, zauberte sie 

wahre Gaumenfreuden und prägte Elienes Verständnis 

von Essen und Kochen nachhaltig. Die Verwendung 

von wohltuenden Kräutern wirkt beim Kochen wie 

Medizin auf unseren Körper. Davon ist auch Eliene A. 

dos Santos überzeugt. Diese Erinnerungen und 

Traditionen fließen bis heute in jedes Gericht im dos 

Santos mit ein, erzählt die Brasilianerin, die mittlerwei-

le in Erlangen ihr Zuhause gefunden hat.

Vielfältige Erfahrungen

Bevor es für Eliene A. dos Santos vor etwa 30 Jahren 

nach Deutschland ging, war die Südamerikanerin 

lange Zeit in Argentinien zuhause. Dort lernte sie die 

spanische Sprache und sammelte vielfältige Erfahrun-

gen. Später in Deutschland – damals vor allem in 

Nürnberg – bekam die Gastgeberin beruflich zusätzli-

che Impulse. Sie organisierte Cateringaufträge für 

über 400 Personen, gab brasilianische Tanzkurse und 

übernahm die verschiedensten gastronomischen 

Tätigkeiten in Frühstückcafés und Bars, die sie letzt-

endlich dazu inspirierten, ihr eigenes Restaurant zu 

eröffnen … Gesagt, getan! Mit viel Hingabe und 

persönlichem Einsatz wurden die Räumlichkeiten des 

Restaurants umgebaut. Eine Aufgabe, bei der Eliene 

von ihrem engsten Umfeld und vor 

allem von ihrem Lebensgefährten Jan 

mit viel Herzblut unterstützt wurde. 

Von der Theke über die Decke bis zu 

den Sitzbänken wurde alles in Eigen-

leistung gestaltet, um eine gemütliche 

und einladende Atmosphäre zu 

schaffen, die die Gäste sofort in ihren 

Bann zieht. Die Liebe zum Detail 

spiegelt sich auch in der Optik des 

Restaurants wider. Mit persönlichen 

Stücken und Erinnerungen aus 

Brasilien gestaltet, vermittelt das 

B
ild

er
 S

ei
te

n 
6

–8
: ©

 E
S

T
W

 –
 E

rla
ng

er
 S

ta
dt

w
er

ke
, ©

 s
tin

ea
rt

 –
 s

to
ck

.a
do

be
.c

om
, ©

 d
os

 S
an

to
s



dos Santos Erlangen 

Schorlachstr. 27
91058 Erlangen

Telefon: 0152 06349184
E-Mail: info@dossantos-erlangen.de
www.dossantos-erlangen.de 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch bis Samstag: 17.30 bis 23.00 Uhr 
(warme Küche bis 21.30 Uhr)
Sonntag: 11.30 bis 16.00 Uhr  
(warme Küche bis 14.30 Uhr)
Montag und Dienstag: Ruhetag
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Die „Fitas do Senhor do Bonfim“ 
gibt’s zu jedem Cocktail dazu. Es sind 
farbenfrohe Armbänder aus Brasilien, 

die als Glücksbringer gelten

Die Gastgeberin – Eliene A.  
dos Santos. Der portugiesische 
Nachname „dos Santos“ 
bedeutet übrigens  
„von den Heiligen“

Persönliche Erinnerungs-
stücke aus Brasilien 
zieren den Gastraum
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MIT DEM BUS ZUM DOS SANTOS: 
Haltestelle Schorlachstraße, Bruck Kirche, Linie 285

Lokal in der Schorlachstraße seinen Gästen das 

Gefühl, sich direkt in Brasilien zu befinden.

Jeder Besuch ein Stückchen Urlaub 

Im dos Santos finden die Gäste nicht nur traditio-

nelle brasilianische Speisen und Dekoration, 

sondern auch Gerichte aus anderen südamerika-

nischen Kulturen. Die Gastgeberin legt großen 

Wert darauf, alle Lebensmittel bestmöglich zu 

kombinieren und daraus köstliche Gerichte zu 

zaubern. Daher gibt es neben den festen Angebo-

ten auf der Karte auch immer ein Überraschungs-

menü, das die Gäste mit neuen Geschmacks-

erlebnissen verwöhnt. Das Restaurant bietet 

zudem verschiedene Thementage an, wie zum 

Beispiel den Hähnchen-Tag am Mittwoch und den 

Steak-Tag am Donnerstag. Darüber hinaus gibt es 

täglich ca. vier zusätzliche Hauptgerichte ver-

schiedener Geschmäcker. Auch eine besondere 

Auswahl an vegetarischen und veganen Gerichten 

ist auf der Karte zu finden. Die Vielfalt der Ange-

bote und die gemütliche Atmosphäre sprechen 

ein internationales Publikum jeden Alters an. Für 

die Zutaten ihrer Gerichte setzt die Südamerikane-

rin größtenteils auf Einkäufe in Nürnberg, wo sie 

die speziellen und authentischen Lebensmittel für 

das brasilianische Restaurant findet. 

Übrigens bietet das dos Santos, das früher einmal 

unter dem Namen „Goldenes Herz“ bekannt war, 

auch Catering für Veranstaltungen an und vermie-

tet seine Räumlichkeiten für private Anlässe wie 

Hochzeiten, Junggesellenabschiede, Geburtstage 

oder als Tagungsmöglichkeit für Firmen. Zusätz-

lich werden Kochkurse angeboten, bei denen die 

Teilnehmer die Geheimnisse der brasilianischen 

Küche kennenlernen.

Eliene kann sich auf ein eingespieltes Team 

verlassen: In der Küche des dos Santos arbeitet 

eine engagierte Mitarbeiterin, die die Inhaberin an 

den Wochenenden unterstützt. Zudem stehen ihr 

zwei Aushilfen im Service zur Seite, um sicherzu-

stellen, dass die Gäste stets bestens betreut 

werden. Neue Unterstützung wird übrigens jeder-

zeit gerne begrüßt.

Teamwork und Zusammenhalt sind im dos Santos 

ein wichtiger Bestandteil des Erfolgs. Das Team 

um Eliene A. dos Santos, der treibenden Kraft des 

Restaurants, setzt alles daran, dass jeder Besuch 

im historischen Gebäude, nahe der Brucker 

Kirche, zu einem unvergesslichen Erlebnis wird. 

Ihre gemeinsame Mission ist es, eine kulinarische 

Erfahrung zu bieten, die alle Sinne anspricht!

Tapioca-Pfannkuchen  
mit Avocadocreme 

Zutaten:
Für die Tapioca-Pfannkuchen:
• 1 Tasse Tapiokamehl
• 1 Prise Salz

Für die Avocadocreme:
• 1 reife Avocado
• Saft einer halben Limette
• 1 Tomate ohne Kerne
•  Salz, Chili, etwas Knoblauch und  

frischen Koriander nach Geschmack
• 1 Teelöffel Olivenöl

Zuberei tung: 
Die Avocado halbieren, den Kern entfernen und das 
Fruchtfleisch mit einem Löffel herausnehmen. Mit 
einer Gabel zerdrücken, bis eine cremige Konsistenz 
erreicht ist. Einen Teil des Limettensafts hinzufügen 
und gut vermischen. Mit Salz, Chili, etwas Knoblauch 
und frischem Koriander abschmecken. 1 Teelöffel 
kaltgepresstes Olivenöl hinzufügen und vermengen. 
Tomate vierteln, Kerne entfernen, in kleine Würfel 
schneiden und mit Olivenöl, etwas Salz und dem 
restlichen Limettensaft würzen. Die Hälfte der Tomaten 
mit der Creme vermengen. Die andere Hälfte zum 
Abschluss über die Pfannkuchen geben. Für die 
Pfannkuchen eine Antihaftpfanne bei mittlerer Hitze 
vorheizen. Das Tapiokamehl gleichmäßig in einer 
dünnen Schicht in die Pfanne geben, bis der Boden 
bedeckt ist. Eine Prise Salz dazugeben. Den Pfann-
kuchen etwa 2 bis 3 Minuten auf jeder Seite erhitzen, 
bis sich der Rand von der Pfanne löst. Die Avocado-
creme auf die Hälfte eines Tapioca-Pfannkuchens 
geben, dann vorsichtig zusammenklappen. Die restli-
chen Tomaten über die Pfannkuchen geben. Warm 
servieren und genießen!



 Die ePaper am Hugenottenplatz erleichtern

 den Fahrgästen das Ein- und Umsteigen.

Nachhaltig  
und innovativ 

09STADTVERKEHR

Digitale Fahrplanaushänge mit ePaper-

Technologie – so heißen sie richtig. 

Weil der Begriff doch ein wenig sperrig 

ist, wurden die digitalen Helferlein kurz 

ePaper getauft. Seit rund einem Jahr 

testen wir sie am Verkehrsknotenpunkt 

Hugenottenplatz, um unseren Kunden 

in einem Pilotprojekt einen verbesser-

ten und vor allem umweltfreundlichen 

Service zu bieten. Die elektronischen 

Tafeln sind ein weiterer Schritt in Rich-

tung digitaler und nachhaltiger Mobilität. 

Das Bundesministerium für Digitales 

und Verkehr fördert das Projekt.

Nachhaltig und barrierefrei

Die ePaper bieten aber viel mehr 

Service als nur die Fahrpläne an den 

jeweiligen Bussteigen. Auf dem Start-

bildschirm werden die aktuellen 

Abfahrtszeiten vom Bussteig in 

Echtzeit angezeigt, ein großer Mehr-

wert. Über die benutzerfreundliche 
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Willkommen auf der kostenfreien CityLinie 299

An den Bussteigen 3 (Richtung Zollhaus) und 7 (Richtung Bus bahnhof) 
zeigen die ePaper am Hugenottenplatz die Abfahrtszeiten unserer 
CityLinie 299 an. Die emissionsfreien Elektro-Midibusse sind Montag bis 
Freitag von 5 bis 20 Uhr, am Samstag von 9 bis 20 Uhr und an Sonn- 

und Feiertagen von 10 bis 16 Uhr unterwegs. Bis zu acht Mal in der Stunde 
fahren die E-Busse einen der beiden Bussteige am Hugenottenplatz an. 

Entweder in die eine oder in die andere Richtung. Das Beste dabei ist: Die 
Fahrten mit der CityLinie 299 sind gratis, weil sie komplett im von der Stadt 

Erlangen ausgewiesenen  kostenfreien Innenstadtbereich unterwegs ist.  
Weitere Informationen unter www.estw.de/citylinie

Menüführung kommen unsere Kunden 

ganz einfach an weitere Informationen 

wie aktuelle Fahrplanänderungen im 

Stadtgebiet oder Tarifdetails. Die 

Geräte werden durch kleine Solar-

module betrieben, ein Überschuss an 

Sonnenenergie wird in Batterien 

gespeichert. So sind die ePaper auch 

bei bewölktem Himmel unabhängig 

von externen Stromquellen. Die ePaper 

haben durchaus Potenzial, einen 

Beitrag zur Nachhaltigkeit im ÖPNV zu 

leisten. Zum einen durch einen gerin-

geren Bedarf an Papier und Toner, 

zum anderen durch den wegfallenden 

Einsatz von Kollegen, die die Papieraus-

hänge in den Haltestellen tauschen.

Die Datendrehscheibe DEFAS, die 

Echtzeitdaten aller teilnehmenden 

Verkehrsunternehmen in Bayern liefert, 

versorgt die digitalen Fahrplanaushänge 

mit den notwendigen Informationen. 

Sollten einmal keine Echtzeitdaten zur 

Verfügung stehen, werden zuverlässige 

Sollzeiten angezeigt. Das Pilotprojekt 

berücksichtigt auch die Bedürfnisse 

sehbehinderter Menschen. Die „Text-to-

Speech“-Taster unterhalb der ePaper 

ermöglichen es, Informationen vorlesen 

zu lassen und somit die Barrierefreiheit 

zu verbessern.

Nach den guten Erfahrungen des ersten 

Jahres werden wir nun in einem nächsten 

Schritt die Fahrplanaushänge aus den 

Infokästen am Hugenottenplatz entfernen 

und ganz auf die digitale Variante setzen.



Reden ist Silber …

André Ackermann freut sich auf das Frühjahr. Gut, 

das geht vielen so. Wenn die Sonne zurückkehrt, 

lebt der Mensch auf. Aber bei André, von Beruf 

Energieberater bei den ESTW, spielt das Licht 

noch eine andere Rolle. Denn vor einiger Zeit hat 

er sich eine Solaranlage auf seinem Balkon instal-

liert – und sammelt erste Erfahrungen.

Meistens bestehen diese kleinen Balkonkraftwer-

ke, wie sie auch genannt werden, aus zwei Photo-

voltaikmodulen, die das Sonnenlicht in Strom 

umwandeln. Per Wechselrichter wird der dann in 

den heimischen Stromkreis eingespeist. Dafür 

muss der Stecker einfach in die Außensteckdose 

gesteckt werden. Ja, und genau das ist auch der B
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Grund, warum Andrés Anlage noch nicht in Be-

trieb ist. Denn der Anschluss fehlt. „Im Frühjahr 

wird die Fassade saniert. Und dann wird ein 

Fachmann die Außensteckdose gleich mitsetzen“, 

sagt der 36-Jährige. 

Immer mehr Anlagen in Erlangen

Mit seiner Entscheidung, unter die Stromerzeuger 

zu gehen, liegt André Ackermann übrigens voll im 

Trend. Gab es in Erlangen 2019 gerade einmal 

18 Balkonanlagen, die zusammen eine Leistung 

von rund neun Kilowatt-Peak (kWp) hatten, sind 

vier Jahre später bereits 869 Mini-Solarkraftwerke 

in Betrieb. Diese entsprechen einer neu installierten 

… Machen ist Gold! Das denken sich immer mehr

 und erzeugen auf ihrem Balkon Strom für den Eigenverbrauch.

Stefan Sablofski (links) 
und André Ackermann 
sind überzeugt: Die 
Anzahl der Balkon-
kraftwerke wird in 
Erlangen weiter stark 
zunehmen
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Gesamtleistung im Jahr 2023 von 521 kWp. Das 

ist eine enorme Steigerung. Und es braucht nur 

wenig Fantasie, um zu erkennen, dass es genau 

so weitergeht. 

Bundesweit kamen zwischen Dezember 2022 und 

August 2023 allein 200.000 neue Kleinanlagen 

hinzu – so meldete es jedenfalls Statista auf Basis 

von Daten der Bundesnetzagentur. Insgesamt 

seien nun 300.000 in Betrieb. Bedenkt man zu-

dem, dass diese Minikraftwerke nicht nur auf 

Balkonen, sondern ebenso auf Terrassen, Car-

ports, Garagen und in Gärten installiert werden 

können, wird das ganze Potenzial deutlich. 

Manche in der Szene gehen daher bundesweit von 

mehreren Millionen Anlagen in zehn Jahren aus, 

die zusammen auf eine Leistung im Gigawatt-

Bereich kommen könnten.

Und das hat dann auch Auswirkungen auf die 

Energiewende – Kleinvieh macht eben doch Mist. 

Stefan Sablofski, ESTW-Abteilungsleiter Kunden-

zentrum Netz, sieht darin sogar das Wesen einer 

gelingenden Energiewende. „Statt wie früher eine 

klare Aufteilung zwischen Erzeugern und Verbrau-

chern zu haben, wird es immer mehr zu einer 

Kombination dieser beiden Rollen kommen. Als 

Kunde wird man Strom beziehen, aber auch 

einspeisen. Und das bedeutet: Jeder ist viel stärker 

involviert als in den vergangenen Jahren und kann 

tatsächlich Einfluss nehmen.“ Stefan Sablofski und 

sein Team im Energieberatungszentrum (EBZ) sind 

jedenfalls bereit, hier mit Rat und Tat zu unterstüt-

zen – ob Stromerzeugung mit großer Dachsolar-

anlage oder kleinem Balkonkraftwerk, ob Ausloten 

von Möglichkeiten, Energie im Haushalt einzusparen 

oder die Effizienz zu steigern.

Beratung durch Stecker-SolAER

Wenn es um Balkonkraftwerke geht, ist Stecker-

SolAER (www.stecker-solaer.de) eine der ersten 

Adressen in Erlangen. Die Arbeitsgruppe des 

Energiewende ER(H)langen e. V. wurde 2023 mit 

dem von den ESTW gestifteten Umweltpreis der 

Stadt Erlangen ausgezeichnet. Sie bietet eine 

kostenlose Beratung rund um den Themenkom-

plex Steckersolargeräte – und zwar umfassend mit 

allen rechtlichen, technischen, ökonomischen und 

ökologischen Aspekten. Zudem organisiert Ste-

cker-SolAER Sammelbestellungen für Balkonkraft-

werke. Wer sich also gern eine solche Steckersolar-

anlage installieren würde, ist bei den ehrenamtlich 

tätigen Stecker-SolAER-Experten genau an der 

richtigen Stelle. 

André Ackermann kann jedenfalls nur zuraten: „Es 

macht einfach Spaß. Viele Anlagen können über 

eine App alle Daten in Echtzeit anzeigen – da 

vergleicht man gerne mal mit anderen und stellt 

fest, dass es einige Kilometer weiter wohl bewölkter 

ist. Man kann mit dem Neigungswinkel der Module 

experimentieren und schauen, wie man den 

besten Kompromiss aus Optik, Windlast und 

Anlageneffizienz findet. Was man aber nicht 

unterschätzen darf, ist das Gewicht der Module. 

Ich rate, wenigstens zu dritt zu sein, wenn man die 

Module an Balkonen montiert, ansonsten auf jeden 

Fall zu zweit. Und etwaige Änderungen an der 

Außensteckdose müssen Fachleute durchführen.“ 

Die Bundesregierung will die Installation und den 
Betrieb von Balkonkraftwerken vereinfachen. Das 
Solarpaket I sieht u. a. Folgendes vor: 

1.  Meldepflicht: Balkonkraftwerke müssen nur noch 
der Bundesnetzagentur für das Marktstammdaten-
register gemeldet werden. Die Meldung des Anlagen-
betreibers an den Netzbetreiber soll entfallen.

2.  Einspeiseleistung: Die bisherige Grenze für 
Wechselrichter, die man als Laie installieren darf, 
wird von 600 Watt auf 800 Watt erhöht. 

3.  Zählertausch: Ist ein neuer Stromzähler notwen-
dig, soll der Betrieb des Balkonkraftwerks bis zu 
dessen Einbau trotzdem vorübergehend geduldet 
werden.

Zum Redaktionsschluss war noch nicht absehbar, 
wann das Solarpaket I in Kraft tritt. Natürlich berichten 
wir, wenn es neue Infos gibt.

2024 – das soll sich ändern:

Die Stadt Erlangen fördert Balkonkraftwerke mit maximal 180 Euro. Mehr Infos unter www.erlangen.de/service/98103



Ein Filmtheater  
der besonderen Art

Ein über 100 Jahre altes Lichtspielhaus 

und modernste Technik. Ein Widerspruch? 

Nicht, wenn es um die Erlanger Lamm-

Lichtspiele geht. Sie sind eines der ältes-

ten fast durchgängig bespielten Kinos in 

ganz Deutschland. Und sie gehen der Zeit 

voraus: als das einzige Arthouse-Kino 

weltweit, das eine Onyx-LED-Wand sein 

Eigen nennt.

Ein „Perfect Match“

1998 übernahm Peter Zwingmann das 

Lamm. „Man kann sich das heute kaum 

mehr vorstellen. Der Sound war Mono und 

die Saalbeleuchtung bestand aus einfa-

chen Baustrahlern“, erinnert er sich. Wie 

aber kam Zwingmann dazu, ein Kino zu 

betreiben? Als Student der Sozialpäda-

gogik hatte er sein Praxissemester am 

Komm-Kino in Nürnberg absolviert, war 

also ohnehin schon in der soziokulturellen 

Ecke zuhause. Den Tipp, das damals 

kurzzeitig verwaiste Lamm zu überneh-

men, bekam er von einem guten Erlanger 

Freund. „Ich war nie ein missionierender 

Freak, aber schon immer ein Liebhaber 

von Filmen abseits des Mainstreams. Also 

war ein kleines Programmkino ideal für 

mich.“ In Elisa Coburger fand er später 

eine engagierte Geschäftspartnerin. Sie 

führte damals zusammen mit ihrer Mutter 

das Café La Barca in der Schiffstraße. Dort 

lernten sich die Kinobetreiber auch ken-

nen. 2006 hatte Peter Zwingmann den 

zweiten Saal im Lamm eröffnet und die 

Die Lamm-Lichtspiele in der Altstadt vereinen Tradition und Moderne:

 Das Arthouse-Kino setzt mit einer Onyx-LED-Wand auf technischen Fortschritt. 

Engagierte Kinobetreiber: 
Peter Zwingmann und Elisa Coburger



Lamm-Lichtspiele

Hauptstraße 86
91054 Erlangen

Tel. 09131 207066
info@lamm-lichtspiele.de
www.lamm-lichtspiele.de

Manhattan-Kinos übernommen. Somit 

mussten insgesamt fünf Kinosäle und zwei 

Gastros betreut werden. Er fragte Elisa, ob 

sie nicht die Gastro im Manhattan überneh-

men wolle. Ihre Reaktion: „Nö, wenn, dann 

alles miteinander!“ Und so kam es auch.

Kino mit kulturellem Auftrag 

Für die beiden ist Kino mehr als nur ein Ort, 

an dem Filme konsumiert werden. Neben 

ihrer eigenen Begeisterung für cineastische 

Kostbarkeiten haben sie einen kulturellen 

Auftrag. Dazu gehört, dass sie nahezu 

jeden Film auch in der Originalsprache mit 

Untertiteln zeigen. Hinzu kommen die 

Filmreihen. Elisa Coburger erklärt: „Selbst-

verständlich müssen auch wir wirtschaftlich 

denken und handeln. Aber das Geld hat 

nicht oberste Priorität. Nehmen Sie zum 

Beispiel unsere Doku-Reihe. Da sitzen 

manchmal nur drei Leute drin. Aber die 

Filmreihe ist uns ganz, ganz wichtig.“ 

Retro-Charme und moderne 
Onyx-LED-Wand im Kinosaal 1

Weitere Reihen sind das „Lämmchen“ und 

die „Lamm-Keule“. Das Kinderkino 

„Lämmchen“ soll die Jüngsten an das 

Medium Kino heranführen und zeigen, wie 

aufregend und abenteuerlich ein Besuch 

im Kino ist. Die „Lamm-Keule“ ist Elisa 

Coburger und Peter Zwingmann ein Her-

zensprojekt. „Da werden uns die Leute nie 

die Bude einrennen“, so Zwingmann. „Aber 

wir würden uns wünschen, dass der eine 

oder andere mal von der Couch aufsteht 

oder nicht in die Kneipe oder den Club 

geht, sondern sich am Freitag- oder 

Samstagabend zu später Stunde auf ein 

Kinoabenteuer einlässt.“ Beim Genre geht 

es querbeet und es sind auch immer 

wieder Filme dabei, die die Betreiber 

selbst gerne sehen, die es aber nicht ins 

Programm schaffen.

Die Onyx-LED-Wand

Und es gibt noch eine Besonderheit: Die 

Lamm-Lichtspiele sind das einzige Art-

house-Kino weltweit mit einer 

Onyx-LED-Wand. Elisa Coburgers Augen 

leuchten, als sie erzählt: „Wir waren bei der 

Vorstellung der Technologie in Frankfurt 

dabei – und begeistert. Ja, unsere Besu-

cherInnen wollen besondere Filme abseits 

des Mainstreams sehen, aber bitte schön 

mit neuesten Technologien.“ Die LED-

Wand leuchtet aus sich selbst heraus. 

Einen Projektor gibt es nicht mehr, somit 

auch kein Licht zur Leinwand und keine 

Schatten. Dadurch erleben die Zuschauer 
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ein intensives sattes Schwarz und den 

Kontrast leuchtender Farben. Nachhaltig 

ist die Technologie auch, denn die Wand 

besteht aus einzelnen Parzellen, die bei 

Schäden eingeschickt und repariert werden. 

So nebenbei dient die Wand als perfekter 

Hintergrund für eine Bühne und schafft bei 

Lesungen, die im Lamm auch ab und zu 

stattfinden, das passende Ambiente. 

Zum anspruchsvollen Filmtheater gehört 

für Coburger und Zwingmann eine hoch-

wertige Gastronomie. Das Konzept der 

Lamm-Lichtspiele ist da durchgängig 

stimmig. Die stilvolle Einrichtung verbindet 

Alt und Neu auf elegante Weise. Dazu 

passen die feinen Angebote im Café Zum 

weißen Lamm, im idyllischen Hofgarten mit 

Blick auf den Altstädter Kirchturm und 

beim Open-Air-Kino an der Bleiche. Alles 

ist möglichst bio und regional. 

Man spürt, Elisa Coburger und Peter 

Zwingmann betreiben „ihre Lichtspiele“ mit 

Herzblut. Er bringt es auf den Punkt: 

„Nach über 25 Jahren ist es für mich 

immer noch jede Woche ein besonderes 

Erlebnis, wenn ich die Rollen mit den 

neuen Filmplakaten aufmache. Und solan-

ge das noch so ist, mache ich weiter.“

PORTRÄT 12/13

MIT DEM BUS ZU DEN LAMM-LICHTSPIELEN: 
Haltestelle Martin-Luther-Platz, mehrere Buslinien



Im Bäderbetrieb ist jeder wichtig. Vieles greift ineinan-

der und so müssen auch unsere Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter im Röthelheimbad und Westbad flexibel 

und auf ständig wechselnde Situationen vorbereitet 

sein. Die Herzstücke unserer Teams aber sind sie: die 

LifeGuards, unsere Rettungsschwimmer, die über das 

Leben und die Sicherheit unserer Badegäste wachen.

Unsere Besucher genießen allein, mit Freunden oder 

der Familie unbeschwerte Freibadfreuden, unsere 

Schwimmmeister schauen wachsam auf alle Bewe-

gungen in den Becken. Alle Wasseraufsichten tragen 

knallrote T-Shirts. So kann man sie selbst an heißen 

Sommertagen, wenn die Freibäder brechend voll sind, 

im Gewühl gut erkennen. Hoffen wir, dass sie auch in 

diesem Sommer nur selten Badegäste retten oder 

Erste Hilfe leisten müssen. Hoffen wir, dass alle 

 Einsätze ein gutes Ende nehmen!

Werde ein LifeGuard

Du hast Lust darauf, einer unserer LifeGuards zu 

werden? Wir suchen auch für diesen Sommer wieder 

Saison- und Rufkräfte, die uns unterstützen. Was du 

dafür brauchst: das Deutsche Rettungsschwimmerab-

zeichen in Silber oder ein vergleichbares Dokument 

eines anderen Staates und eine Erste-Hilfe-Beschei-

nigung, die beide nicht älter als zwei Jahre sind. Du 

bist außerdem über 18 Jahre alt, im Sommer am 

liebsten im Freien und hast gerne mit Menschen zu 

tun. Was dich sicher freuen wird: Nicht nur, dass du 

bei uns den „Baywatch“-Traumjob bekommst, nein, 

wir zahlen auch noch gut und bieten flexible Arbeitszeiten.

Wenn du sportlich und hochmotiviert bist, in  
den Bädern zu arbeiten, dann melde dich bei  
René Urban, per Mail an rene.urban@estw.de  
oder unter 09131 8234181. Er beantwortet auch 
deine Fragen zum Job.

Das sind eure 
LifeGuards
Unsere gut ausgebildeten Rettungs- 

 schwimmer haben alles im Blick 

 und passen auf euer Leben auf!

Im Sommer  

  im Freibad  

 und damit Geld

verdienen.  

 So geht ś!

Wichtiger Termin Der Tag des Schwimmabzeichens 
ist zwar erst am 19. Mai, aber wir 
bieten an diesem Tag in beiden 

Bädern freien Eintritt für Rettungs-
schwimmer und informieren über 

den Job. Vielleicht schon mal den 
Termin vormerken?

Sie gehören zum 
LifeGuard-Team: (v. l.) 
Finn Marienfeld, 
René Urban und 
Jannik Böhm
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Hier erfahren Sie, wo die nächsten Baustellen geplant sind.

Das große Graben 2024

Wussten Sie eigentlich, dass Stadt und Stadt-

werke oft Hand in Hand arbeiten? Das Tief-

bauamt meldet uns zum Beispiel geplante 

Fahrbahndeckenerneuerungen. Wir schauen, 

ob wir dort dann unser Rohrnetz erneuern 

müssen oder gar erweitern können. So ma-

chen wir es in diesem Jahr zum Beispiel bei 

einem gemeinsamen Projekt an der Kreuzung 

Drausnick-/Kurt-Schumacher-/Sieglitzhofer 

Straße. Ab dem 15. April ersetzen wir in zwei 

aufeinander folgenden Bauabschnitten Teile 

der Wasser- und Fernwärmeversorgung, 

danach erneuert das Tiefbauamt die Fahr-

bahndecken. Anfang September soll das 

Mammutprojekt an diesem wichtigen Ver-

kehrsknotenpunkt abgeschlossen sein. Die 

Drausnickstraße wird während der gesamten 

Bauzeit einspurig befahrbar sein. Der Verkehr 

wird durch Ampeln geregelt. Im ersten Bau-

abschnitt ist die Kurt-Schumacher-Straße 

zwischen Drausnick- und Christian-Ernst-

Straße gesperrt. In der zweiten Bauphase wird 

die Sieglitzhofer Straße von der Kreuzung bis 

zur Ritzerstraße gesperrt.

Und es geht weiter: Ab dem 21. Mai erneuern 

wir in der Koldestraße auf der gesamten Länge 

des Straßenverlaufs große Teile des Fernwär-

menetzes. Dafür muss die Koldestraße von der 

Stintzingstraße im Norden bis zur Paul-Gos-

sen-Straße im Süden gesperrt werden. Die 

Arbeiten werden bis Mitte Dezember dauern.

Bei beiden Baumaßnahmen soll es den 
Anwohnern möglich sein, ihre Grundstücke 
zu erreichen. Die geplanten Verkehrsfüh-
rungen und aktuelle Infos finden Sie ab 
Baubeginn unter www.estw.de/baustellen. 
Aktuelle Umleitungen im Stadtbusverkehr 
werden kurz vor Baustart unter www.estw.
de/aktuelles-umleitungen veröffentlicht.

Das sind eure 
LifeGuards

90 Euro für Ihren Klima-Beitrag

Um die Treibhausgasemissionen im Verkehrssektor zu senken, wurde 

vor einigen Jahren das gesetzliche Klimaschutzinstrument der Treib-

hausgasminderungsquote (THG-Quote) eingeführt. Den meisten 

Elektrofahrzeugen wird eine bestimmte Quote zugeteilt, die Sie auf 

uns übertragen können. Wir vermarkten diese dann an Unternehmen, 

die ihre Verpflichtung zur CO2-Reduktion nicht erfüllen.

So einfach funktioniert’s:

Registrieren Sie Ihr E-Fahrzeug unter www.estw.de/thg-quote und laden 

Sie 2 Fotos Ihres Fahrzeugscheins hoch (Vorder- und Rückseite der 

Zulassungsbescheinigung Teil 1). Nach Überprüfung Ihres Antrages und 

positiver Bestätigung durch das Umweltbundesamt überweisen wir die 

Prämie für das Kalenderjahr 2024 in Höhe von 90 Euro auf Ihr Konto. 

Sie fahren vollelektrisch und sind ESTW-Stromkunde? 

Dann können Sie sich unsere Prämie für die THG-Quote 2024 sichern.
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Lösungswort

Der Absender

Name, Vorname

Straße, Haus-Nr.

Telefonnummer E-Mail

PLZ, Ort

Wir putzen Ihre Fenster! 

Schicken Sie Ihre Antwort an:
ESTW – Erlanger Stadtwerke AG,
Kundenservice, Äußere Brucker
Straße 33, 91052 Erlangen,
Fax: 09131 823-4422,
E-Mail: gewinnspiel@estw.de
Nach der Ziehung der Gewinner
werden alle Daten garantiert
vernichtet bzw. gelöscht.
Einsendeschluss:

10. Mai 2024
Die Teilnahme über Teilnahme- und Ein-
tragungsdienste oder Gewinnspielvereine, 
automatisierte Teilnahmen sowie Mehrfach-
teilnahmen sind ausgeschlossen. ESTW- 
Mitarbeiter sowie deren Angehörige  
sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 

Unsere Preise:
1. Preis: Frühjahrsputz für Ihre 
Fenster zu Ihrem Wunschtermin
2. Preis: ein 50-Euro-Gutschein  
für das dos Santos
3. bis 17. Preis: je zwei Tickets  
für MAFFAYpur
Barauszahlung der Preise nicht möglich.

So gewinnen Sie
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Bei dieser Rätselrunde lohnt es sich ganz besonders, mitzumachen! Der Frühling kann 

 kommen, denn wir sorgen für Durchblick und schicken den Fenster-Reinigungsdienst 

 vorbei. Zu gewinnen gibt es außerdem einen Gutschein für das Restaurant dos Santos 

 und mehrere Eintrittskarten für das Open-Air-Event mit MAFFAYpur. Viel Glück!

1 2 3 4 5 6 7 8 9



Unser  
Online-Kundenportal

Entspannt und 24/7 von  
der Couch aus erreichbar 

Auf unseren Kundenservice sind wir zu Recht stolz. Die 
Mitarbeiter helfen gern, persönlich und auch telefonisch. Eine 
gute Kundenbetreuung ist für uns das A und O, deshalb 
 verzichten wir bewusst auf externe Dienstleister oder Callcenter.

Die Kollegen haben Feierabend? Kein Problem. Unsere 
Online-Services sind rund um die Uhr erreichbar. Alles auf 
einen Blick haben Kunden zum Beispiel im Kundenportal. 
Egal ob Sie den monatlichen Abschlag oder Ihre Bankver-
bindung ändern wollen, beides kann dort unkompliziert 
erledigt werden. Sie können Ihre Zählerstände eingeben 
oder sich einen Überblick über die letzten Abrechnungen 
verschaffen. Besonders interessant ist die Verbrauchshistorie. 
Hier werden die Verbräuche der letzten Jahre übersichtlich 
gegenübergestellt. Änderungen im Verbrauchsverhalten 
oder die positiven Auswirkungen neuer energiesparender 
Geräte werden damit auf einen Blick erkennbar.

Ein kleiner Haken ist sehr wichtig!

Denn er spart Papier und Porto: Einmal gesetzt, bekommt 
der Kunde die Jahresrechnungen nicht mehr per Post, 
sondern im Portal digital zur Verfügung gestellt. Eine E-Mail 
weist auf den Rechnungseingang im Kundenkonto hin. 
Generell wird jede Änderung im Portal per E-Mail bestätigt. 
Das Kundenportal mit allen Services steht ESTW-Kunden 
nach einmaliger Registrierung zur Verfügung.

Sie haben noch keinen Zugang zum Online-Kundenportal? 
Dann einfach freischalten über den QR-Code oder 
www.estw.de/kundenportal 
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Kundenservice
Beratung, An- und Abmeldungen

Telefonische Erreichbarkeit
09131 823-4141
Mo – Do  7:00 – 17:00 Uhr
Fr  7:00 – 15:00 Uhr

Persönliche Erreichbarkeit
Mo – Do  8:00 – 16:30 Uhr
Fr  8:00 – 14:30 Uhr
sowie nach individueller Vereinbarung
E-Mail: kundenservice@estw.de

Forderungsmanagement
09131 823-4111
Mo – Do  8:00 – 16:30 Uhr
Fr   8:00 – 14:30 Uhr
sowie nach individueller Vereinbarung
E-Mail: forderungen@estw.de

Energieberatungszentrum – EBZ
09131 823-4424
Mo – Do  8:00 – 16:30 Uhr
Fr  8:00 – 14:30 Uhr
sowie nach individueller Vereinbarung
E-Mail: ebz@estw.de

Kundenzentrum Hausanschluss
Anschlussberatung, Neubau
Strom, Wärme, Erdgas, Wasser, Glasfaser
09131 823-4040
E-Mail: netzanschluss@estw.de

Fax Zentrale
09131 823-4457

24-Stunden-Entstörungsdienst
Technischer Notdienst

Elektrizität, Wärme, Erdgas, Wasser
09131 823-3333

Wichtige Kontakte

Wasserqualität
09131 823-4260
E-Mail: labor@estw.de

Stadtbus
Infotelefon, Fahrplanauskunft
09131 823-4000

Kundenbüro Goethestraße 21 a
Mo – Fr   9:00 – 18:00 Uhr

Fundsachen
• Kundenbüro Stadtverkehr 09131 823-4000
• Fundbüro der Stadt Erlangen 09131 885650
   E-Mail: fundbuero@caritas-erlangen.de

Erlanger Bäder
09131 823-4043
E-Mail: erlangerbaeder@estw.de

Erlanger Stadtwerke AG 
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